
tag, dankeschön ;)

Tatsächlich haben sich 50% so abgespielt, aber eben gespielt, alkoholisiert und unter Gelächter. Sprich: wir
haben uns über die Werbeindustrie unterhalten und sie nachgeäfft, nachgesungen und übertrieben. Uns eben
aufgeregt, warum man nicht auch über das Medium Fernsehwerbung etwas mehr Wissen transportiert - also
korrektes Wissen. Man könnte doch die Weihnachtswerbung länger laufen lassen, dann würde es auch der
letzte Hosenscheißer kapieren. In 10 Jahren. Zum Beispiel.

Ich habs einfach notiert, was dazu erfunden und schon hat es einen völlig anderen Sinn. Das merk ich aber
auch erst jetzt. 
Ein reiner Dialog, ohne Gestik und Mimik. Schwierig, das so kurz und bündig darzustellen, ohne dabei die
Motivation und den Geisteszustand der Sprechenden zu verändern *g Muss wohl noch ein Versuch her. 

Aber freu mich wenns auch so seine trashige Berechtigung hat. Mehr ist es wirklich nicht.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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